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als an einen Freund zu denken
Wort bevor wir dieſe Unterredung beenden
Laune meinerſeits Wollen Sie mir dieſelbe erfüllen

und trotzdem entlaſſen Sie mich nicht

Nr 191

Halleſches Vagebkatt

Adennement 50 Pfg vro Monat frei in s Haus
die Voß unter Hr 2886 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld

ertlend Preis pro 5 geſp Vetitzelle 16 Pf auswärtige An
gen W Df Reklamen 50 f Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittage zwiſchen 5 Udr

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

ccceerrerrereerereeeeVom Erhabenen zum Fächerlichen

Halle 16 Auguſt
Wieder einmal hat es ſich bewahrheitet daß vom Erhabenen zum

Lächerlichen nur ein Schritt iſt Noch vor wenigen Tagen ſchlug der
britiſche Löwe gar zornig mit dem Schweife und ſein grollendes
Brüllen drang bis in die fernſte Einſamkeit Es waren aber Einige die
ſich nicht ſchrecken ließen und dem ungeberdigen Thiere mit feſter Hand
zweimal die Knute gaben Da zog der ſtolze Löwe den Schwanz ein
und lief ſo gut er nur laufen konnte Und wieder als er ſich dann in
Sicherheit fühlte brüllte er wie zuvor aber keiner mehr achtete deſſen

Noch vor einigen Tagen erklärte Lord Balfour auf eine Frage im
Parlamente ob es wahr ſei daß die chineſiſche Regierung ihre formelle
Zuſtimmung zu den von Pawlow hinſichtlich der NiutſchwangBahn ge
ſtellten Bedingungen gegeben habe obwohl dieſe den Beſtimmungen des
unterzeichneten Kontraktes widerſprächen Die Thatſachen ſeien richtig
und die Regierung verfolge die Angelegenheit mit ernſter Aufmerkſamkeit
Herr Macdonald der britiſche Geſandte in Peking überreiche nämlich der
chineſiſchen Regierung eine ernſtlich lautende Note das war die
ganze Aufmerkſamkeit Englands Der ruſſiſche Bevollmächtigte Pawlow
ſcheint aber doch ein größeres diplomatiſches Talent zu ſein denn in
derſelben Zeit in der Herr Balfour über die Antwort auf die ernſtlich
lautende Note noch keine Auskunft geben konnte ſtand in der Times
zu leſen daß China die ruſſiſchen Bedingungen ſämmtlich erfüllt habe
Präciſer konnte die Antwort nicht ausfallen und nicht beſchämender der
erſte Hieb

Es iſt aber eine alte Geſchichte ein Unglück kommt ſelten allein
Während man ſich in London noch vom erſten Schrecken nicht erholt hatte
traf ſchon die zweite Hiobspoſt aus dem fernen Aſien ein Und wieder
war es die Times die es zuerſt dem erſtaunten Volke melden konnte
daß auch die zweite chineſiſche Streitfrage mit einem kläglichen Fiasco
Englands geendet habe England hatte bekanntlich ernſtlichen Einſpruch
gegen den Bau einer Eiſenbahn von Peking nach Hankau mitten in
ſeiner Jntereſſenſphäre in Mittelchina hinein durch ein belgiſch ruſſiſch
franzöſiſches Syndicat erhoben Aber auch die drei intereſſirten Mächte
waren in der Zeit nicht unthätig geweſen und ſo hatte denn der belgiſche

Geſandte zugleich im Namen ſeines ruſſiſchen und franzöſiſchen Kollegen
das Tſung li Yamen dringend erſucht den Verſuch des britiſchen Ge
ſandten die Ratification des Vertrages zu verhindern unbeachtet zu laſſen

Und wie beleidigend die Art war mit der man England kurzer Hand
abgethan zeigt am beſten ein offiziöſes Telegramm das doch ganz gewiß
im Tone eher gemildert als verſchärft wurde

Durch kaiſerliches Edikt wird die belgiſche Anleihe für den Bau
der Peking Hankauer Bahn ungeachtet der Einſprüche des britiſchen
Geſandten endgültig genehmigt

Das war der zweite Hieb die zweite Blamage Und was thut Eng
land darauf Keine andere Großmacht der Welt würde dieſe Streiche
hinnehmen ungeſühnt England aber klappt in ſich zuſammen und ſucht
von Scham geröthet einen Freund derſelbe britiſche Löwe der nur wenige

Tage zuvor mit ſeinem Brüllen die Welt erſchreckte kriecht wie ein arm
ſeliger Kläffer demüthig in ſeine Hütte Wahrlich jenes Berliner Blatt

Villa Tusculum
Roman frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen

167 FortſetzungTief und ſchwer ſeufzt Ralph auf
Jch weiß welche Worte Sie meinen Fräulein Arnold

Ob Fräulein Ada s Neigung für mich ihrem geſunden Empfinden
entſpringt oder nicht gleichviel ich muß Villa Tusculum
verlaſſen

Tiefe Stille folgt dieſen in gepreßtem Tone hervorgeſtoßenen
Worten Einen Moment bedeckt Ruth die Augen mit der
Hand Dann ſagt ſie anſcheinend ruhig

Wir werden Sie ſehr vermiſſen Herr Mansfield Jn
kurzer Zeit ſind Sie uns ſo lieb geworden daß wir Sie faſt

Nachdruck verboten

als zu uns gehörig rechnen
Es giebt viele Zeichenlehrer auf der Welt wirft Ralph

bitter hin
Gewiß aber ich nahm mir ſoeben die Freiheit an Sie

Und nun noch ein
Es betrifft eine

Sie lächelt bei dieſer Frage alſo beantwortet er ſie lächelnd
Gewiß Fräulein Arnold wenn es in meiner Macht ſteht
Sie wiſſen nicht wie ſehr es mich ſchmerzt fährt ſie

mit Anſtrengung fort Jhnen ſagen zu müſſen Sie haben
ſich in jeder Hinſicht als Ehrenmann benommen Herr Mans
field trotzdem müſſen Sie unſer Haus verlaſſen Jch bitte
Sie nun mich nicht als Jhre Herrin ſondern als Jhre
d e zu betrachten und als dieſe ſpreche ich jetzt zu Jhnen

entlaſſe Sie nicht aus Jhrer Stellung ich bitte Sie nur
um der Ruhe meiner Nichte willen gehen Sie

Jch verſtehe Sie nicht Fräulein Arnold Jch ſoll gehen

Ein feines Roth z ihre bleichen Wangen als ſie
keine Hand nimmt und ihm herzlich in die Augen blickt

General
Mittwoch den 17 Auguſt 1898

n e rW u De j he m V nJ u h

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Sanerufrennd

hat Recht das da ſagt Jetzt wäre für England ein verantwortlicher
Redakteur einer Emſer Depeſche nöthig aber Lord Salisbury iſt
auf der Sommerfriſche

Was aber ſoll bei dieſer kläglichen Haltung in der Weltpolitik bei
dieſer Schlappheit des nationalen Ehrgefühls jene bekannte Anzapfung
bedeuten die ſich gegen Deutſchland richtet Der engliſche Proteſt gegen
den Bau der Schantungbahn von deutſcher Seite wird und wenn er noch

ſo ernſtlich war ſcheitern wie die übrigen geſcheitert ſind Deutſchland
ſieht mit philoſophiſcher Ruhe den aſiatiſchen Aktionen Englands zu
ſie haben für uns nur noch pathologiſches Jntereſſe England aber ſollte

ſich doch lieber beſinnen und ſich nach ſeinen jüngſten diplomatiſchen
Niederlagen nicht kleinlich an neutralen Intereſſen reiben Leicht wäre es

ſonſt möglich daß zu den anderen Schlappen noch eine neue käme der
dritte Hieb

Noch iſt die Zeit nicht aus dem Gedächtniß entſchwunden wo ſich
England in ſtolzer Ueberhebung ſeiner splendid isolation rühmte und
kurz darauf ſchon kamen die Tage wo es in den Vereinigten Staaten
gleichgeſinnte Seelen ſuchte und fand Jetzt aber wird ihm auch dieſe
Duzfreundſchaft mit den Gleichheitsmännern der Union wenig nutzen
können wenn es in Oſtaſien zu einem ernſten Accident kommen ſollte
Es gab eine Zeit wo die britiſche Nation bei uns in Deutſchland viele
Freunde beſaß dieſe Gelegenheit aber hat es vorübergehen laſſen und
jetzt wo es nöthig Freunde braucht und ſich ängſtlich umſchaut im Rathe
der Völker ſieht es ſich plötzlich allein Bei dieſer Jſolirtheit aber kann
von Glanz ſchlechterdings wohl nicht mehr die Rede ſein

Die evangeliſche Kirche und die Feuerbeſtattung

Halle 16 Auguſt
Generalſuperintendent Bahnſen in Coburg hat nachdem er auf dem

Eiſenacher Kirchentage bereits über den Gegenſtand referirt die Stellung

der evangeliſchen Kirche zur Feuerbeſtattung in einer ziemlich
umfangreichen Broſchüre ausführlich beleuchtet Der Verfaſſer ſteht ſeiner
leitenden Stellung innerhalb der coburggothaiſchen Landeskirche und der

Praxis derſelben gemäß auf dem Standpunkt der kirchlichen Billigung
der Feuerbeſtattung Andere Kirchengemeinſchaften im Beſonderen auch
die preußiſche Landeskirche machen gegen die Feuerbeſtattung ſoweit bei
ihr geiſtliche Betheiligung gefordert wird geltend daß dieſelbe dem kirch
lichen Dogma der Bibel und beſonders der Lehre Jeſu vor Allem aber
auch der chriſtlichen Sitte widerſpreche Dem letzteren Einwand begegnet
der Verfaſſer mit eingehendſter Widerlegung worauf er fortfährt

Darf ich hiernach auf Anerkennung des Satzes rechnen daß die Erd
beſtattung in unſerer chriſtlichen Kirche reſp in unſeren chriſtlichen
Völkern keineswegs ſpecifiſch chriſtlichen Motiven ihre Exiſtenz
verdankt daß es Erdbeſtattung gab längſt bevor es ein Chriſtenthum gab
und Feuerbeſtattung auch in Chriſtenkreiſen ſo ſieht Niemand ein warum

man im Jntereſſe des Chriſtenthums für dieſes fürchten ſollte wenn ſich
Beſtrebungen geltend machen die Volksſitte der Erdbeſtattung als allein
berechtigte Form aller Beſtattung zu beſchränken Wie viele Sitten die
ſich noch ganz anders mit dem chriſtlichen Dogma oder der Bibel be
rührten haben wir ſchon hinſinken geſehen Jch erinnere an die frühere
ſtrenge Faſtenpraxis an das Eintauchen bei der Taufe an den Brauch
beim heiligen Abendmahl an die Umwandlung der früheren Eheſchließungs
praxis in die Civilehe an die Emancipation der Schule von der Kirche

10 Jahtgang

Anzeiger
Halleſche Reueße Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton ze

Theodor Bach Zokales Handel und Volkzwirthſchafth
o Knaadk IJnſeratentheilh

ſämmtlich in Halle a S
Eedaftien Er Ulrichſtraße 16 n Treppe B

Sprechſtunde 4 Uhr
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Derbindlichken

Hruck und Verlag von W Kutſchdach in Halle a G
Fernſprecher 318

Ja was wäre aus dem Werke der Reformation geworden wenn alle
Sitte ſobald ſie einmal mit Kirche und Religion irgendwie zuſammen
hängt um deswillen ſchon für ſakroſankt erklärt worden wäre Wie hätte
man die widerwärtigen Hexenprozeſſe und ähnliche auf Aberglauben be

ruhende Erſcheinungen beſeitigen ſollen Die Kirche hat glaube ich alle
Veranlaſſung ſich davor zu hüten unter der Firma Bewahrung der
chriſtlichen Sitte allerhand Beſtrebungen zu decken hinter denen bei Licht
beſehen nicht ſelten ein gut Theil Geiſtesträgheit ſteckt

Das Ergebniß der Unterſuchungen Bahnſen s gipfelt ſchließlich in dem
Satze Jeder chriſtlich Verſtorbene hat an ein ehrliches Begräbniß eip
Recht und eines ſolchen Rechtes kann er durch den Wunſch daß ſeine
Leiche einſtmals verbrannt werde niemals verluſtig gehen Faſt fürchte
ich ſagt er am Schluſſe daß es ſich bei der ſchroffen Ablehnung gegen
über der Feuerbeſtattung nicht nur um einen vorübergehenden Jrrthum
handelt ſondern um eins jener vielen Symptome die dafür ſprechen daß
die evangeliſche Kirche auf dem Wege iſt den Boden des Evangeliſchen

unter den Füßen zu verlieren Um ſo mehr ſollte es mich dann freuen
einen kleinen Beitrag dazu geliefert zu haben daß noch rechtzeitig vor der

artigen Pfaden gewarnt wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer nahm
geſtern in Wilhelmshöhe den Vortrag des Miniſters des königlichen Hauſes
v Wedel und heute denjenigen des Chefs des Civilkabinets Wirklichen
Geheimen Raths Dr v Lucanus entgegen und empfing darauf den DecanHoffmann und den Gymnaſialprofeſſor Gümbel aus Speyer zur Vorlage

von Skizzen und Plänen für die daſelbſt zu erbauende Gedächtnißkirche
Bei einem Spazierritte den der Kaiſer am Sonnabend vom Schloſſe
Wilhelmshöhe nach dem Herkules unternahm nahten ſich wie dem Hann
Cour gemeldet wird Damen von beiden Seiten dem Kaiſer wodurch
deſſen Reitpferd in dem Augenblick als er einen Blumenſtrauß erfaſſen
wollte ſich plötzlich hoch aufbäumte ſo daß der Kaiſer zu Falle
kommen mußte Glücklicherweiſe hat er keinen Schaden genommen er
beſtieg ein anderes Pferd und ritt ins Schloß zurück

Unter den zahlreichen Aufzeichnungen über den Fürſten
Bismarchk deren Veröffentlichung in nächſter Zeit zu erwarten iſt wird
eine Publikation ein beſonderes Intereſſe erregen Der ehemalige Chef
redakteur der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung der Geheime Kom
miſſionsrath Emil Pindter der vor einem Jahre als Eigenthümer der
inzwiſchen eingegangenen Charlottenburger Zeitung geſtorben iſt hat
ausführliche Tagebuchblätter hinterlaſſen Die Familie des Ver
ſtorbenen beabſichtigt wie die Staatsbürger Zeitung mittheilt jetzt
die Veröffentlichung der Aufzeichnungen

Die Herbſtmanöver der rn haben mit dem
heutigen Tage begonnen Nachdem geſtern die Manöverflotte zuſammen
getreten war gingen heute Morgen unter Kommando des kommandirenden
Admirals von Knorr welcher ſich an Bord des Flottenflaggſchiffes

Blücher einſchiffte das erſte und zweite Panzergeſchwader zu Jnſpi
zirungsfahrten in See Die Rückkehr nach Kiel erfolgt am 19 n M Die
ganze Flotte beſteht aus 25 Kriegsſchiffen und 28 Torpedofahrzeugen mit
über 8500 Mann Beſatzung Was insbeſondere die Panzerflotte den
eigentlichen Kern der Seeſtreitkräfte betrifft ſo beſteht dieſelbe aus vier
Diviſionen von zuſammen 13 Panzerſchiffen mit einer Mannſchafts
beſaßung von 5423 Köpfen die Schiffe beſitzen insgeſammt 182 Geſchütze
ſchwerer und mittlerer Artillerie und 114 Maſchinenkanonen und Maſchinen
gewehre Unter den 12 anderen Fahrzeugen welche theils zu Aufklärungs
zwecken dienen theils auch den Feind markiren ſollen befinden ſich ſechs
Schulſchiffe vier Aviſos und zwei Panzerkanonenboote An den Mandvern
welche im Ganzen 35 Tage dauern werden nehmen 6 Admirale davon

v v v v v W vv wÖwW m2Herr Mangsfield Sie bleiben für ein Jahr der beurlaubte
Zeichenlehrer meiner Nichte Jeder Menſch hat Launen dies
iſt eine von den meinigen

Fräulein Arnold
Jetzt hat er verſtanden Heiß ſteigt es ihm in die Augen

Ohne Ruth anzublicken führt er ihre Hand an ſeine Lippen
Dann verläßt er ſchnell die Bibliothek

12 Kapitel
Am nächſten Tage frühſtückten Frau Winter und Ralph

allein Die gute Dame iſt ganz unglücklich über die Nachricht
daß ſowohl Ruth wie Ada ſich nicht wohl befinden

Schon ganz frühmorgens Ada hat ſich kaum den Schlaf
aus den Augen gerieben klopft Ruth an deren Zimmer
thür

Jn heiterſter Laune öffnet Ada Stürmiſch fällt ſie der
Tante um den Hals und küßt ſie wiederholt auf Mund und
Wangen Auf Ruth s Bemerken ſie beide wollten heute nicht
zum Frühſtück hinuntergehen ſondern hier oben allein den
Thee einnehmen zieht Ada ein verwundertes Geſicht

Warum liebe Tante
a z habe etwas Wichtiges mit Dir zu beſprechen mein

nd
Noch immer ſcheint Ada nicht zu begreifen

erſtaunten Augen blickt ſie die Tante an
Denke an Herrn Mangsfield ſagt dieſe ernſt

Ada erröthet tief während ihre erregten Lippen verſchämt
flüſtern

Sage bitte ſeinen Vornamen Tante Jch
wiſſen wie er aus Deinem Munde klingt

Jſt es der Reflex der zartblauen Gardinen auf welche
in dieſem Augenblick ein matter Sonnenſtrahl fällt Das
ohnehin heute etwas bleiche Geſicht der Herrin von Villa
Tusculum wird noch einen Schatten bleicher

Wozu ruft ſie mit bei ihr ganz ungewohnter Schärfe
Dann ihre Schroffheit bereuend zieht ſie Ada s Kopf an

ihre Bruſt und ſtreichelt liebevoll das goldblonde Haar

Mit großen

möchte

Die Angſt des armen Mädchens ob Ralph etwas von
ihrer Neigung zu ihm ahne iſt groß doch die Tante ſucht
ſie über dieſen Punkt zu beruhigen

Nun beginnt Ruth zart und rückſichtsvoll den Seelen
zuſtand ihrer Nichte auszuforſchen

Ob Ada es nicht für unwürdig halte ein Gefühl zu nähren
das der Verheimlichung bedürfe Ja aber trotzdem könne
ſie nicht anders als ihn lieben Ob ſie annehme daß
Herr Mansfield ihre thörichte Neigung erwidere Nein
Ob dieſe Erkenntniß ſie unglücklich mache Nein nicht gerade
unglücklich Ob ſie den Gedanken würde ertragen Herrn
Mansfield mit einer anderen verheirathet zu wiſſen O jawenn dieſe Heirath ihn n mache Ob ſie ihm fur

r würde Lebewohl Paen önnen Ja wenn es ſein Glück

gilt
So Schritt für Schritt Ada s Kopf an ihre Bruſt gelehnt

und mit ihren Lippen zärtlich gleich einem Hauch deren Wangen
ſtreifend jedes Wort wohl überlegend damit es ja nicht verletze

ſo geheiligt durch die Kraft reiner Liebe und Religion be
reitet die vortreffliche Frau das arme weltunerfahrene Kind
auf ſein Leid vor

Sie ſchließt mit der Mittheilung Herr Mansfield habe
ſeine Stellung bei ihnen gekündigt und werde Ende der Woche
Villa Tusculum verlaſſen um ſich in London zu verheirathen

Ada iſt ſehr bleich geworden wiederholt ſeufzt ſie tief au
doch der von Ruth ſo ſehr gefürchtete Schmerzensausbru

bleibt aus
Jch möchte ihn noch einmal ſehen Tante ſagt ſie mit

unnatürlich ruhiger Stimme nichts weiter
Dieſe Ruhe und Gleichgiltigkeit halten den ganzen

über an ſie verlieren ſich auch nicht als Ada Abends beim
Diner Ralph gegenüber ſitzt Sie ſpricht wenig benimmt ſich
jedoch natürlich und ungezwungen

Etwas früher als gewöhnlich hebt Ruth die Tafel auf
Mit leichtem Erröthen aber völlig gefaßt hält Ada Ralph

ihre kleine Hand hin
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Seite 2 Mittwocho

2 als Unparteiiſche Theil Jm Uebrigen ſind 22 weitere Seeoffiziere zur
re oder als Unparteiiſche und eine ganze Reihe Offiziere der
andarmee letztere ebenfalls zur Jnformation an Bord der Schiffe

kommandirt
S e Beſuche des zweiten ſchleſiſchen Grenadierregiments

Nr 11 trafen geſtern Nachmittag der Regimentscommandeur ein Major
20 Hauptleute und Oberlieutenants ſowie ein Feldwebel und 15 Mann
vom öſterreichiſchen Jnfanterieregiment Nr 74 aus Joſeſſtadt in Bres
lau ein und wurden vom geſammten Officiercorps deg 11 Regiments
auf dem Bahnhofe empfangen Um 6 Uhr fand im königlichen Schloſſe
ein großes Mittagsmahl ſtatt Heute nahm die Erbprinzeſſin von Sachſen
Meiningen als Chef des 11 Regiments eine Parade ab über daſſelbe
welcher die öſterreichiſchen Officiere als Zuſchauer beiwohnten Nach der
großen Mittagstafel welche heute wiederum im königl Schloſſe ſtattfindet
treten die öſterreichiſchen Gäſte die Rückkehr nach Joſefſtadt an

Eine deutſche Kolonialſchule wird am 1 April 1899 auf
der Domäne Witzenhauſen eröffnet werden Die Schule hat den Zweck
praktiſche Wirthſchafts und Plantagenbeamte Pflanzer Farmer und Kauf
leute für die überſeeiſchen Kolonien möglichſt tüchtig und vielſeitig vor
zubereiten Auch Miſſionare ſollen durch ſolche praktiſche Vorbereitungen
Einführung in die Bedürfniſſe des Kolonialdienſtes finden Die Anſtalt
wird als Jnternat für ca 40 Schüler im Alter von 17 25 Jahren
eingerichtet Die Lehrfächer umfaſſen praktiſche und theoretiſche Landwirth
ſchaft Bodenchemie Tropenhygiene Feldmeßkunde ſowie Handelsrecht
Staatshaushaltskunde und Kultur und Religionsgeſchichte Der Penſions
preis iſt auf 1000 1200 Mk jährlich feſtgeſetzt

Die Berliner Bäckerinnung Concordia hat einen Auf
ruf an die Bäckermeiſter Deutſchlands erlaſſen worin zu Sammlungen
für die durch den Streik und Brotboykott geſchädigten Hamburg
Altonaer Bäckermeiſter aufgefordert wird

Der Vorwärts verlangt erneut die Betheiligung der Sozial
demokraten an den Landtagswahlen Die Genoſſen hätten ſich
zunächſt zu fragen Iſt in unſerm Wahlkreis die Wahl eines reaktionären
Kandidaten zu befürchten Jm Falle der Verneinung falle jeder Grund
für die Betheiligung im Sinne des Hamburger Beſchluſſes fort Jm
Falle der Bejahung ſei zu fragen Jſt es uns möglich die Wahl eines
Reaktionärs zu verhindern Hierbei müſſe genau geprüft werden ob
nicht durch Aufſtellung ſozialiſtiſcher Wahlmänner die Oppoſitionsparteien
geſchwächt und die reaktionären geſtärkt werden ſo daß dieſen infolgedeſſen
der Sieg zufalle

Erfurt 15 Auguſt Der Verband Deutſcher Gewerbe
vereine der Ende dieſes Monats hier tagt will im Anſchluß an die

alte der dort aufgeſtellten Tagesordnung eine lebhafte Agitation
ir Arbeiter Nachweis anſtalten und für Zulaſſung der Handwerker

zum Examen für Einfährig Freiwillige ohne Nachweis der wiſſenſchaft
lichen Befähigung veranſtalten

Kaſſel 15 Auguſt Der 13 Verbandstag der deutſchen Schneider
33 ungen wurde heute Vormittag durch den Vorſitzenden Krauſe auserlin eröffnet Anweſend ſind 200 Tyeilnehmer aus allen Gauen Deutſch

lands Stübbecke Kaſſel hielt die Begrüßungsanſprache im Namen des
Feſtausſchuſſes ferner wurden Anſprachen ſeitens der Vertreter der Staats
und ſtädtiſchen Behörden gehalten

Wiesbaden 15 Auguſt Heute begannen hier die Verhandlungen
der Generalverſammlung des Centralverbandes der deutſchen
Kaufleute an welcher über 200 Delegirte theilnahmen Die Verſamm
lung nahm die Reſolution an daß zur wirkſamen Beſteuerung der
großkapitaliſtiſchen Waarenhäuſer mit möglichſter Beſchleunigung
ein Reichsgeſetz zu erlaſſen ſei Sie nahm auch einſtimmig die ihr
vorgelegten Anträge gegen die Theilnahme der Offiziere und Beamten
an den Konſumvereinen an Auch vroteſtirte ſie gegen die Thätigkeit
der Agenten der Raiffeiſenvereine

Frankreich
Paris 15 Auguſt Bertulus der in Dieppe weilt faßte bisher

noch keinen Endbeſchluß über ſein weiteres Verhalten allgemein herrſcht
die Meinung vor daß er auf ſeinen Poſten nicht mehr zurückkehrt Die
Unterſuchung gegen Picquart iſt abgeſchloſſen ſeine Stellung vor ein
Kriegsgericht gilt als zweifellos

Die Ro yaliſten feierten heute durch mehrere Bankets das Marien
feſt Marie iſt der Vorname der Herzogin von Orleans und die Jm
perialiſten in gleicher Weiſe das Napoleon Feſt Alle bei dieſer Gelegen
heit gehaltenen Reden erwähnten die mit der Dreyfus Angelegenheit
zuſammenhängenden Zwiſchenfälle tadelten die Regierung der Republik
weil ſie die Armee beleidigen laſſe und machten dem Parlamentarismus
den Vorwurf er wolle die Armee zu Grunde richten

Trotz der Freilaſſung Eſterhazy s giebt die Dreyfus
Partei den Kampf nicht auf An der Spitze des Siècle lieſt man
folgende Erklärung Wir überlaſſen es der Geſchichte ihr Urtheil über
die zwei Beſchlüſſe der Anklagekammer zu fällen welche die Verfügungen
des Unterſuchungsrichters Bertulus kaſſirt hat Aber im höheren Jntereſſe
der Wahrheit und des Rechts erklären wir vor dem Heere und vor dem
Lande 1 Der Major Eſterhazy hat ſechs Monate hindurch die Gerichte

betrogen und die öffentliche Meinung irre geführt durch die Behauptung
eine verſchleierte Dame habe ihm die Dokumente eingehändigt deren er
für ſeine Vertheidigung bedurfte Dieſe Schriftſtücke waren ihm von dem
Oberſtlieutenant du Paty de Clam geliefert worden der ſich ſeinen
Betrügereien anſchloß um die Reviſion des DreyfusProzeſſes zu ver
hindern 2 Die Briefe der angeblichen verſchleierten Dame die
dem General de Pellieux vorgewieſen wurden hatte Eſterhazy ſeinem
Vetter Chriſtian diktirt Während der letzten Unterſuchung wurden
vergebliche Anſtrengungen gemacht um ihre Mittheilung von dem
Kriegsminiſterium zu erlangen 3 Der Oberſtlieutenant du Paty
de Clam ſelbſt Eſterhazy das ſogenannte befreiende Dokument aus
geliefert und dieſes kann nur von du Paty den geheimen Akten die ſi
auf die Sicherheit des Staates beziehen entwendet worden ſein Es iſ
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moraliſch und materiell unmöglich daß die fälſchlich Speranza und

Blanche e Depeſchen andere Urheber hatten als du Paty
de Clam Eſterhazy und Marguerite Pays Maitreſſe des Letzteren
Offenbar möchte das Blatt gern eine Anklage gegen ſich provoziren
infolge deren dann die ganze r enheit noch einmal zur richterlichenPrüfung gelangen würde Herr u Baty de Clam ſcheint indeſſen eine

merkwürdige Scheu vor den Schranken der Gerichte zu haben und ſich
lieber hinter die Allmacht ſeines Vetters des Kriegsminiſters Cavaignac
zurückzuziehen

Zum Friedensſchluß
Ueber den Eindruck des Friedensſchluſſes in Spanien fährt die dortige

Preſſe in ihren abfälligen Urtheilen fort Seit dem Frieden von
Utrecht ſo ſagt Epoca ſei der gegenwärtige der traurigſte Friedensſchluß
für Spanien Andere Blätter befürchten die Regierung werde ſich nun
auch bei den endgültigen Friedensverhandlungen Schwächlichkeiten zu
Schulden kommen laſſen Die ſpaniſchen Kaufleute auf Cuba erwarten
von der veränderten Lage der Dinge große materielle Vortheile Die
HZeltung der ſpaniſchen Armee auf Cuba iſt korrekt die Mehrzahl der
Offiziere Marſchall Blancos u daß ihr der Kampf mit den Yankees
nicht vergönnt war Der Jubel der amerikaniſchen Blätter kennt dagegen
natürlich keine Grenzen

Ein Telegramm aus Madrid beſagt Der Generalgouverneur von Cuba
Marſchall Blanco hat ſeine Entlaſſung gegeben mit der Begründung
daß er nicht die Leitung der Räumung Cubas übernehmen könne Ebenſo
wird der Generalkapitän der Philippinen General Auguſtin ſich mit
dem erſten Poſtdampfer nach Europa einſchiffen und den Oberbefehl an
den zweiten Kommandanten abgeben

Die Blokade Cubas Portoricos und Manilas iſt aufgehoben Alle
Häfen ſtehen für die Handelsſchiffe offen überall herrſcht das Beſtreben
den beſiegten Spaniern mit der herzlichſten Freundlichkeit zu begegnen
Als Admiral Cervera vorgeſtern die ſpaniſchen Gefangenen in Boſton
beſuchte wurde er auf allen Stationen von tauſenden Hochrufen begrüßt
hunderte zumal Frauen ſchüttelten und küßten ihm die Hände Aus allen
Landestheilen treffen Berichte von der Entfaltung regſter Thätigkeit in
allen Zweigen des Erwerbslebens ein

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 15 Auguſt
Eine vielverſprechende Zukunft ſteht dem 23 Jahre alten Ar

beiter Franz Gernegroß bevor wenn er die bisher betretene Laufbahn
weiter verfolgt Er wurde aus der Haft vorgeführt denn es handelte ſich
bei ihm um Rückfalldiebſtahl in mehreren Fällen da er ſchon zwei Mal
mit vier und ſechs Monaten vorbeſtraft iſt Schon beim erſten Diebſtahl
in der Nacht zum 9 April bei dem Oekonom Bärwaldt in Bitterfeldſchnitt G ſo elagüch ab daß er nicht nur den bereits entwendeten Stamm

Hühner ſondern auch den als Transportmittel benutzten Kinderwagen
ſeines Bruders im Stich laſſen mußte Gerade aber der Wagen war es
der ihn nun zu dem zweiten Diebſtahl veranlaßte denn G mußte ge
wärtig ſein daß ſein Bruder ſein Eigenthum zurückverlangte G entſann
ſich daß die Mehlei ſchen Eheleute einen ganz ähnlichen Kinderwagen be
ſaßen Bei der Sorgſamkeit der ſchen Eheleute war es allerdings ein
gewagtes Unterfangen den Wagen zu holen doch G verſtand es das
ſchier Unmögliche möglich zu machen Trotzdem M am Abend vorher die
Hausthüre verſchloſſen und das Hofthor zugepflockt hatte trotzdem ſich
am anderen Morgen etwas Auffälliges daran nicht merken ließ warder Kinderwagen doch aus dem Siat verſchwunden G hat auch nicht

verrathen wie er dieſes Kunſtſtück fertiggebracht hat Es läßt ſich nur
dadurch erklären daß er vom Garten der nebenan befindlichen Gaſtwirth
ſchaft über das drei Meter hohe Gatterthor geklettert iſt den Wagen aus
dem Stall geholt das Hofthor aufgemacht und ihn hinausgeſchoben hat
Nachdem er das Thor wieder zugepflockt iſt er auf demſelben Wege zurück
gegangen und hat dann den Wagen der auf der Straße ſtand geholt
War ihm dieſer unter ſo ſchwierigen Momenten ausgeführte Diebſtahl
gelungen ſo mißglückte ihm der dritte beim Landwirth Herzog in Schierau
in der Nacht zum 13 Mai Durch das laute Bellen der Hofhunde aus
dem Schlafe geweckt ſtand H auf um nach der Urſache zu ſehen Beim
Betreten des Hofes ſah H einen jungen Menſchen mit einem hellen Hut
auf dem Kopfe und mit einer weißen Taube in der Hand vom Kuhſtalle
nach dem Garten rennen von wo gleich darauf die Taube angeflogen
kam weil ſie ihm beim Ueberklettern der Hecken und Zäune nur hinderlich
war Jm Stalle fand ſich der abgeriſſene Kopf einer Taube dieſe ſelbſt
aber nicht der von Herzog wiedererkannt iſt leugnete nicht die be
treffende Perſon geweſen zu ſein wohl aber eine Taube in der Hand
gehabt zu haben dies ſei ſein heller Hut geweſen Er habe nur im Stalle
nächtigen wollen aber nicht ſtehlen Das Gericht nahm in dieſem Falle
ebenſo einen Diebſtahl an wie in den anderen beiden Der bei Bärwaldt
ausgeführte charakteriſirte ſich als ein einfacher die beiden anderen als
ſchwere ſämmtlich im Rückfalle G wurde unter Zubilligung mildernder
Umſtände zu 2 Jahren Gefängniß und 3 jährigen Ehrverluſt verurtheilt

Als ein Hundekenner comme il faut entpuppte ſich der Arbeiter
Chriſtian Höhne aus Jeßnitz welcher heute zum 18 Male vor den
Schranken des Gerichts erſcheinen mußte weil er des Rückfalldiebſtahls
angeklagt war Jn Gemeinſchaft mit einem Anderen erbat er ſich am
Abend des 16 December von dem Gaſtwirth Mühlner in Pouch die Er
laubniß im Stalle zu nächtigen Bei frühem Morgengrauen hatten ſich
Beide auf und davongemacht Darüber empfand der Wirth nun gerade
keinen Schmerz wohl aber über ſeinen Jagdhund den er für 50 Mk
gekauft hatte und der mit den Fremden verſchwunden war Am 18 De
cember kam der Schwager des M zum Gaſtwirth Hildebrandt in Schlaitz
und dieſer zeigte ihm einen ſchönen Jagdhund den er Tags vorher für

Gute Nacht Herr Mansfield Tante theilte mir vorhin
mit daß Sie uns in den nächſten Tagen verlaſſen um ſich
zu verheirathen Jch gratulire Jhnen von ganzem Herzen
und wünſche wünſche daß Sie recht glücklich werden mögen
Gute Nacht Herr Mansfield

Leiſe aber vollkommen klar und ruhig kommen die Worte
von ihren Lippen keine Muskel ihres Antlitzes verräth irgend
welche Erregung

Langſam ſchreitet ſie zur Thür hinaus durch die Halle
die Treppe hinauf in ihr Zimmer

Hier ſinkt ſie vor ihrem Bett in die Kniee Sie verſucht
zu heten doch auch nicht däs kleinſte Gebet fällt ihr ein Sie
birgt den Kopf in die Kiſſen doch kein Laut wird hörbar
Jmmer noch dieſe unheimliche ſtarre Ruhe

So findet ſie Ruth die nach einigen Minuten das Zimmer
betritt Als ſie den blondlockigen Kopf liebevoll und zärtlich empor
hebt blickt ſie in ein Paar todestraurige Augen aus denen
Thräne auf Thräne langſam die bleichen Wangen herabrinnt

Tief erſchüttert kniet Ruth neben dem unglücklichen Mädchen
nieder und ſchlingt voll unendlicher Zärtlichkeit die Arme um den
kindlichen Körper

So verharren beide noch lange Zeit ſchweigend einanderfeſt umſchlungen haltend bis Ada s Thränen delegen und ſie

ſich ſanft aus den ſie umſchlingenden Armen befreit
Jch will ihn nicht mehr ſehen Tante bis ich ihm Lebewohl

ſage Lebewohl für immer murmelt ſie faſt unhörbar IJch
werde ſo lange mein Zimmer nicht verlaſſen Aber bitte liebe
gute Tante ſchicke ihn deshalb nicht früher fort Jch möchte
daß er noch ſo lange wie möglich hier bleibt Und laß ihn
niemals argwöhnen daß ich o Gott ich würde ſterben vor
Scham Ach wie gern möchte ich ſeine Braut einmal ſehen
und küſſen Liebe liebe Tante frage ihn doch einmal wie ſie
mit dem Vornamen heißt Jch möchte zu ihr ſprechen wie zu
einer Schweſter Abends wenn ich ganz allein bin

Jnzwiſchen ſitzt Ralph im Wohnzimmer am Kamin und
raucht ſeine Abendcigarre Während er nachdenklich kleine blaue

Ringelwölkchen ſeinen geſpitzten Lippen entfliegen läßt tritt
Fräulein Arnold ein

Er ſpringt empor und nähert ſich ihr
blicken beide einander an

Jch komme ſoeben von Ada beginnt Ruth mit einem
leiſen Seufzer Sie iſt ganz ruhig Trotzdem erklärt ſie keine
Zeichenſtunde mehr nehmen zu wollen Sie beabſichtigt bis zu
Jhrer Abreiſe auf ihrem Zimmer zu hleiben ſelbſtverſtändlich
unter dem Deckmantel eines leichten Unwohlſeins

So werde ich dieſes Haus ſobald wie möglich verlaſſen
entgegnet er mit einer tiefen Verbeugung am liebſten ſchon
morgen ſrüh

Abwehrend hebt Fräulein Arnold die Hand
Bitte eilen Sie nicht ſo ſehr Sie würden nur die Zungen

der Dienſtboten in Bewegung ſetzen Außerdem Ada hat
mich ſpeziell gebeten Sie noch einige Tage hier feſtzuhalten
Sagen wir alſo Freitag früh

So ſei es gnädiges Fräulein Freitag früh
Noch an demſelben Abend ſchreibt Ralph an ſeine Braut

Der Jnhalt des Briefes ſcheint ihm ſchwer zu fallen denn er
zerreißt mehrere Bogen bevor endlich einer zu ſeiner Zufriedenheit
ausfällt Der Brief lautet

Meine kleine Anny Jch weiß nicht wirſt Du über meine
Mittheilung lachen oder weinen Vielleicht beides Jch habe
mein Engagement über Bord geworfen und reiſe bereits nächſten
Freitag früh nach London ab Alles Nähere mündlich Jch
betrachte die Angelegenheit als ein Glück für uns beide mein
Lieb Mir ſcheint das Geld flieht meine Taſchen ſo lange
ich noch als Junggeſelle herumlaufe Was meinſt Du wollen
wir es auf gut Glück wagen und binnen kurzem heirathen
Du biſt ja mein tapferes kleines Mädchen es wird ſchon
gehen Alſo ſobald wie möglich nicht wahr

Dein Ralph

Traurig lächelnd

Fortſetzung folgt

17 Auguſt Er 1913 Mk von Höhne gekauft hatte weil dieſem der Hund zum Schlachten
zu ſchade geweſen ſei wie er es beabſichtigte Der Hund müſſe dem
Manne nachgelaufen oder von dieſem gelockt ſein er Hildebrandt wolle
es annonciren Mühlner s Schwager erkannte den Hund ſofort wieder

öhne wurde in der Umgegend feſtgenommen und des Diebſtahls ange
lagt weil er den Hund durch Anlocken dem Gewahrſam des Beſitzers

entzogen hatte um daüber zu verfügen Er leugnete den Diebſtahl wurde
aber für überführt angeſehen und wieder auf ein Jahr ins Zuchthaus ge
ſchickt daneben auch auf Ehrverluſt erkannt

Reichsgericht
Leipzig 8 Auguſt

Wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahntransportes
iſt vom Landgericht Halle a S am 6 Mai der Geſchirrführer Hermann
Heiſtermann zu drei Wochen Gefängniß verurtheilt worden Am 3

ezember v Morgens 6 Uhr fuhr er über einen Eiſenbahnübergang
ohne ſich vorher überzeugt zu haben daß ſich kein Eiſenbahntransport
nahte Er hätte hierzu umſomehr Veranlaſſung gehabt als es nicht nur
dunkel ſondern auch neblich war Kaum waren die Pferde auf den
Schienen als eine Tenderlokomotive heranſauſte Das eine Pferd des An
geklagten wurde ſofort getödtet das andere erlitt ſo ſchwere Knochenbrüche
daß es getödtet werden mußte Heiſtermann 47 wurde aus der Schoß
kelle geſchleudert und blieb unverletzt Die Lokomotive war in dem ge
wöhnlichen Tempo gefahren Die Halleſche Hafenbahn um die es ſich
hier handelte iſt eine Nebenbahn bei welcher Schranken nicht üblich ſind
Allerdings hatte der Lokomotivenführer das Läutewerk ertönen laſſen aber
g hat es wegen des Lärmes den ſein Wagen verurſachte nicht gehört

eine Fahrläſſigkeit wurde darin erblickt daß er ſich nicht nach links und
rechts umgeſehen hat obwohl er wußte daß er über die Bahn fuhr
Die Reviſion des Angeklagten welche ungenügende Fefrelung der Fahr
läſſigkeit rügte wurde vom Reichsgerichte als unbegründet verworfen

Aus der Amgebung
Ammendorf 15 Auguſt Unfall Vor einiger Zeit wurde

der 20 jährige Fleiſchergeſelle Bernhard Adler welcher bei dem Fleiſcher
meiſter Paul Bauermann in Arbeit ſteht bei der du re von Wurſt
von einem Mitgeſellen in einen Finger der linken Hand gehackt Da die
Wunde unbedeutend erſchien arbeitete A ruhig weiterdarauf wurde A aber auch noch von einem Khweine in den rechten

Oberſchenkel gebißen Mittlerweile hatte ſich auch die Wunde an der
Hand derart verſchlimmert daß der nunmehr zu Rathe gezogene Arztd Ueberführung des Verletzten in das Diakoniſſenhaus in Lale an

ordnete
Gutenberg 15 Auguſt Centenarmedaille Am Sonntag

fand im Ochſe ſchen Saale hierſelbſt die Vertheilung der Centenarmedaille
an 14 Veteranen des hieſigen Kriegervereins ſtatt Hierzu waren vom
Vereine Herr Rittergutsbeſitzer und Amtsvorſteher Boeck Herr Paſtor
Grollmus und die beiden Lehrer geladen außerdem waren andere Orts
anſäſſige in großer Zahl erſchienen Nach einer längeren Anſprache des
Herrn Paſtor Grollmus geſchah die Vertheilung der Denkmünzen durch
den Gemeindevorſteher Herrn Selle Herr Rittergutsbeſitzer Boeck brachte
Toaſte aus auf die mit der Denkmünze ausgezeichneten Veteranen auf
den hieſigen Kriegerverein und deren Angehörige Herr Lehrer Wenzel
toaſtete auf das deutſche Heer Die Feſtfeier die auf alle Betheiligten
einen erhebenden Eindruck hinterlaſſen haben dürfte ſchloß mit einem
Tanzvergnügen,

Schaffſtädt 15 Auguſt Ertrunken Am Sonntag ertrank
beim Baden im ſogenannten Thonloch ein auf hieſigem Rittergute be
ſchäftigter polniſcher Arbeiter

Eisleben 15 Auguſt Selbſtmord Geſtern Nachmitta
erſchoß ſich im Garten ſeiner Wohnung der Bergmann Friedrich
mittelſt einer Dynamitpatrone welche er in den Mund geſteckt und zur
Exploſion gebracht hatte Als Urſache werden Zwiſtigkeiten angenommen

r Benkendorf 14 Auguſt Sturz Während der 7 jährige Knabe
Karl Rühlemann auf der Dorfſſtraße ſpielte verunglückte derſelbe da
durch daß er über ſeinen kleinen Wagen ſtolpernd beſonders heftig nieder
ſtürzte Der Kleine welcher hierbei eine complicirte Fraktur des rechten
Oberſchenkels erlitt wurde in die Halleſche Klinik gebracht

r Croppenſtedt 14 Auguſt Um ſeine Gewandtheit zu
zeigen verſuchte der 19 jährige Arbeiter Paul Freygang die herab
gelaſſene Schranke eines Bahnüberganges nach Vorbeifahrt des Zuges
mit kurzem Anlauf zu überſpringen er blieb indeß mit den Füßen hängen
und ſtürzte ſo unglücklich vornüber daß er mit dem Geſicht auf die
Schienen ſchlug F erlitt hierdurch einen Bruch des Naſenbeines ſowie
einen complicirten Bruch des Oberkiefers und befindet ſich in kliniſcher
Behandlung in Halle

Roßbach 15 Auguſt Selbſtmord Blitz ſchlag Die
52 jährige verehel Bertha Rottmann geb Bauer wurde vorgeſtern auf
dem Boden ihres Hauſes erhängt aufgefunden Bei dem letzten Gewitter
zertrümmerte der Blitz in der Gegend von Wetzendorf 12 Telegraphen
ſtangen

Weiftenfels 15 Auguſt Gurkenhandel Ertrunken
Auf dem heutigen Wochenmarkte wurden pro Schock Gurken 1,30 Mk be
zahlt angefahren waren etwa 3000 Schock Die 70 jährige Arbeiterfrau
Chriſtiane Krätzel wollte am Freitag als es bereits zu dämmern anfingoberhalb des Beuditzwehres an der Saale Gras ſchneiden Hierbei iſt

ſie in das Waſſer gefallen und ertrunken Der 783 jährige taubſtumme
Ehemann fand die Leiche am anderen Morgen an der Unglücksſtelle

Naumburg 15 Auguſt Erpreſſungsverſuch Geſtern vor
mittag zwiſchen 8 und 9 Uhr wurde ein etwa 35 88 Jahre alter Mann
aus ne auf dem hieſigen Kaiſerl Poſtamt von zwei Poltizeibeamten
verhaftet Er foll ſich des Betrugs und des Erpreſſungsverſuchs ſchuldig
gemacht haben indem er in einem Briefe an eine adlige Dame der Um
gebung dieſe unter Drohungen aufgefordert habe 50000 Mk innerhalb
einer gewiſſen Zeit poſtlagernd Naumburg abzuſenden Die Dame über
gab den Brief der Behörde die ihre Vorkehrungen traf Als nun in der
That geſtern Morgen der angedeutete Mann nach dem Eingang des Geldes
forſchte wurde er verhaftet Die Unterſuchung iſt im Gange Die Ab
führung des am rechten Arme gefeſſelten Mannes erregte die Aufmerkſam
keit der zahlreichen Paſſanten der Lindenſtraße in hohem Grade

r Arnsdorf 14 Auguſt Schwerer Unfall Der Koſſath
Friedrich Schrödter wurde kurz nach dem Einbringen von Klee von
ſeinem Pferde dadurch ſchwer verletzt daß das Thier welches ſchon vorher
bedenkliche Symptome von Schwäche gezeigt hatte ſich im Verenden
plötzlich niederwerfend wiederholt mit dem Hinterhufe ausſchlug und den
Beſitzer ſo heftig gegen den linken Unterſchenkel traf daß derſelbe völlig
zerſchmettert wurde Der Verletzte mußte nach Halle in die Klinik gebracht
werden

Hohenmölſen 12 Auguſt Zu dem Schützenjubiläum am
21 d M hat die königliche Eiſenbahndirektion Exfurt einen Sonderzug
Corbetha Hohenmölſen Abfahrt von Corbetha 12 Uhr 10 Minuten mittags
genehmigt r wird der von Seelen Abends 9 Uhr 2 Minuten
abfahrende bis Zeitz durchgeführt ſo daß alle auswärtigen Feſtbeſucher gute Verbindung haben Für den zug find auch diſtor ſche

Gruppen geplant

r Luckau 15 Auguſt Folgenſchwerer Mißgriff Die ſchon
ſeit längerer Zeit an Naſenkrebs leidende Ehefrau Kathinka Jablonka
welche bereits verſchiedene ihr von Laien empfohlene Kuren angewandt
hatte nahm zum Reinigen der wunden Stellen aus Verſehen eine viel zu
ſtarke Karbollöſung Hierdurch entwickelte ſich eine ſo ſchwere Blutver
giftung daß die Unglückliche in der Klinik zu Halle wohin ſie gebracht
worden war kurze Zeit nach ihrer Einlieferung unter entſetzlichen Qualen
verſtarb

r Obhauſen 14 Auguſt Jn Folge Ueberanſtrengung bei
den Erntearbeiten wurde der Handarbeiter Chriſtian Ebeling auf dem
Felde plötzlich von einem Ohnmachtsanfall betroffen Der Mann ſtürzte
in Folge deſſen vom herab und erlitt dabei eine Fraktur
des Schädels er wurde in die Klinik nach Halle gebracht

r Jeftnitz 14 Auguſt Ueberfahren Geſtern verunglückte die
etwas ſchwerhörige Wittwe Auguſte Schumann dadurch daß ſie einem
mit Getreide beladenen und wegen eines drohenden Unwetters raſch um
die Ecke biegenden Geſchirr trotz Peitſchenknalls und Zurufs nicht rechtzeitig
auswich Die Aermſte wurde infolge deſſen derart niedergeriſſen ba ihr
ein Wagenrad über den rechten Unterſchenkel ging wodurch ſie einen
ſchweren Bruch des Schenkels ſowie eine Auskugelung des rechten Schulter
gelenks erlitt ſie befindet ſich in der Klinik zu Halle

8 Vitterfeld 15 Auguſt Sternſchießen Vor 20 Jahren war
zum letzten Male die Delitzſcher Schützengilde hier anweſend um mit der
hieſigen Schützengilde ein gemeinſames Sternſchießen zu veranſtalten

Einige Tage

Geſtern nun wurde daſſelbe erneuert
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Halle 16 Auguſt
Fchöffen und Geſchworenenliſte Die Urliſte der hierſelbſt

wohnhaften Perſonen welche zu dem Amte eines Schöffen oder Geſchworenen
berufen werden können liegt in den Tagen vom 17 24 Auguſt inner
halb der Geſchäftsſtunden im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Jimmer 73
zu Jedermanns Einſicht aus Gegen die Richtigkeit oder Vollſtändigkeit
der Urliſte kann innerhalb der erwähnten Friſt ſchriftlich oder zu Protokoll
Einſpruch erhoben werden

Die Verſuchsſtation für Pflanzenſchutz der r
kammer für die Provinz Sachſen zu Halle a S betreibt neben der wiſſen
ſchaftlichen Unterſuchung aller das Gebiet der Pflanzenkrankheiten be
rührenden Fragen welche von aktueller Bedeutung für die Landwirthſchaft
ſind die Verbreitung der für einen wirkſamen Schutz unſerer Kultur
pflanzen erforderlichen Kenntniſſe unter den Landwirthen Dieſem
Zwecke werden dienen 1 Die Unterſuchung erkrankter Pflanzen oder
Pflanzentheile die Ertheilung von Auskünften in allen die Erkrankung
von heimiſchen Nutzgewächſen betreffenden Fällen ferner die Abgabe von
Gutachten über Pflanzenbeſchädigungen als Unterlage für gerichtliche Aus
einanderſetzungen Prüfung von Vertilgungsmitteln auf lt und Echt
heit Kontrole und Ueberwachung der Baumſchulen u a m Ganz be
ſonders ſei darauf hingewieſen daß auch alle an Obſt und gen
auftretenden Krankheiten der Station behufs Unterſuchung und Auskunfts
ertheilung zugeſandt werden können Erforderlichen Falles werden die
Unterſuchungen an Ort und Stelle vorgenommen 2 Die Einführung
erprobter und für brauchbar befundener Bekämpfungsverfahren in die
Praxis 3 Die Abhaltung rn Lehrkurſe inmitten der
von beſtimmten Pflanzenkrankheiten heimgeſuchten Landestheile Hierbei
werden neben einer Muttrnng der einzelnen Krankheitsfälle ins
beſondere die Herſtellung der Bekämpfungsmittel und ihre richtige
Verwendung ſowie die geeigneten Hilfsapparate prg 4 Die
Herausgabe kurzer für den praktiſchen Landwirth leichtverſtändlicher
Mittheilungen in denen Krankheiten der Garten Feld und Waldgewächſe
ſowie deren zweckmäßigſte Bekämpfung beſchrieben werden 5 Vorträge
Für den Verkehr mit der Station wird gebeten Folgendes beachtena Alle Zuſchriften und Sendungen ſind mit der Aufſchrift Verſuchsſtetion

für Pflanzenſchutz Dr H Hollrung Halle a Sophienſtraße 10 zu
verſehen b uke Pflanzen oder Pflanzentheile ſchädliche Jnſekten c
ſind möglichſt nicht in einzelnen Exemplaren ſondern thunlichft in größerer
Menge zur Unterfuchung einzuſenden Bei Pflanzen welche der Erde
entnommen worden ſind iſt auch die Erde beizufügen Ein Abwaſchen c
erkrankter Wurzeltheile darf ſeitens der Einſender nicht ſtattfinden wie es
ſich überhaupt empfiehlt alle Objekte in ihrem natürlichen Zuſtande zu belaſſen
c Jeder Sendung ſollte ein Begleitſchreiben beiliegen in welchem nähere
Angaben über die Umſtände unter welchen die fragliche Krankheit Platz
gegriffen hat angegeben werden Solche wiſſenswerthe Umſtände all
gemeiner Natur ſind Art und Lage des Bodens Witterungsverlauf Vor
früchte Düngung Zeit der Beſtellung Herkunft des Saatgutes u A m
Es kommt häufig vor daß irgend ein Krankheitsfall für zu bedeutungslos
erachtet wird um ihn hier vorzulegen Demgegenüber muß bemerkt
werden daß ſeitens der Station auf alle Vorkommniſſe Werth gelegt wird
auch auf diejenigen welche an und für ſich bedeutungslos erſcheinen
mögen Die Beantwortung von Anfragen und die Unterſuchung ein
geſandter kranker Pflanzen erfolgen koſtenfrei ebenſo Reiſen ſeitens der
Sitationsbeamten in allen denjenigen Fällen welche von allgemein land
wirthſchaftlichem Jntereſſe ſind Die Flugſchriften der Station werden
den Landwirthen der Provinz Sachſen auf Verlangen ebenfalls koſtenlos
und portofrei zugeſtellt

Das Walhallatheater bringt in ſeinem heute Dienstag be
ginnenden neuen Spielplane u A eine Produktion welche in der That
hier noch nicht geſehen worden iſt nämlich eine Bravour Gymnaſtik am
8fachen hohen Luft Reck ausgeführt von der Luppu Truppe Von den
übrigen weuguftretenden Künſtlern möchten wir namentlich noch auf den
Jnſtrumental Virtuoſen Mr Luigi dell Oro als beſönders erwähnens

werth aufmerkſam machen
Gebrauchsmuſter Jn dem Regiſter der Gebrauchsmuſter ſind

folgende Eintragungen bewirkt 9934d Selbſtthätige Füll und Ent
leerungsvorrichtung für in Bewegung befindliche Fördergefäße von Draht
ſeilhahnen mit Führungsſchienen für die an den Gefäßen befeſtigten Räder
Otto Neitſch Halle a Merſeburgerſtraße 155 99488 Langfalz
ziegel mit parallelen Ueberdeckungsleiſten und zwei Figurenrippen auf der
Oberſeite Karl Thomann Halle a Wuchererſtraße 74

Radwettfahren Bei dem auf der Simon ſchen Rennbahn am
Sonntag abgehaltenen Radwettfahren hat der 1 Preis im Seniorfahren
nicht wie geſtern irrthümlich bemerkt war Bohne Halle ſondern
R Böhme hierſelbſt errungen

Werning ſche Kriegsfeſtſpiel Aufführungen Der Verein
ehem 93er veranſtaltet unter Mitwirkung von über 100 Perſonn Damen
Kinder und Mitglieder der hieſigen Kriegervereine in der Zeit vom 27
Auguſt bis einſchl 9 September d Js in den Räumen der Kaiſerſäle
Aufführungen der Werning ſchen Kriegsfeſtſpiele Herr Direktor P Werning
Berlin hat die Leitung der Feſtſpiele perſönlich übernommen Der Rein
ertrag ſoll wohlthätigen Zwecken des Deutſchen Kriegerbundes zugeführt
werden Die Dauer des Feſtſpieles beträgt 21 Stunden

Der Verein ehem 20 er unternahm am Sonntag ſeinen dies
jährigen Sommerausflug unter recht reger Betheiligung der Mitglieder
mit Familien und deren Befännten nach dem Gaſthof zu ReideburgNachdem ſich die Theilnehmer dort geſtärkt und gekräftigt hatten wurden

Spiele für die Jugend begonnen und dann Gewinne vertheilt was den
Anweſenden großes Vergnügen bereitete Für die Erwachſenen fand imSaale ein Tänzchen e Klavierbegleitung ſtatt Um 8 Uhr erfolgte der

Rückmarſch mit Sang und Klang wobei die Kinder bunte Laternen trugen
Der Verein ehem Grenadiere feierte am Sonntag im Prinz

Carl ſein 3 Stiftungsfeſt durch Concert welches durch patriotiſche
Anſprachen unterbrochen wurde Die Feier nahm einen ſchönen Verlauf
und dürfte dem Vereine deſſen Mitglieder echt kameradſchaftlichen Verkehr
pflegen wieder zahlreiche neue Freunde erworsen haben

Gewarut wird vor einem Hochſtapler der ſich Maurice
Freyer oder Meyer nennt und ſich für einen franzöſiſchen Elektrotechniker
ausgiebt Er weiſt eine Anzahl von Empfehlungen reſpektabler Perſönlich
keiten aus verſchiedenen größeren Städten auf und zeigt ein ärztliches
Zeugniß vor wonach er in Ausübung ſeines Berufes einen ſchweren Un
glücksfall erlitten hat und einer Badekur bedarf Auf Grund ſeiner
Papiere hat es der Schwindler verſtanden bei verſchiedenen Krankenkaſſen
und Wohlthätigkeitsinſtituten Unterſtützungen herauszulocken und ſich auch
anderweitig durch allerhand Vorſpiegelungen Geld zu verſchaffen Genauere
Erkundigungen ergaben daß ſämmtliche Empfehlungen und das Krank
heitszeugniß gefälſcht ſind

Kellerbraud Geſtern Nachmittag um 58 Uhr wurde die Feuer
wehr nach Franckeſtraße 14 geruſen woſelbſt im Keller ein Brand ent
ſtanden war Beim Eintreffen der Wache war e von den Haus
bewohnern die Gefahr ſchon beſeitigt weshalb die Wehr ſofort wieder
nach dem Depot zurückkehren konnte

Nichts Neues Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr blieb ein Pferd
des Droſchkenhalters Remmicke in den alten Schienen der elektriſchen
Stadtbahn mit dem Ciſen hängen Das Pferd ſtürzte ſetzte jedoch die
Fahrt weiter fort da die entſtandene Verletzung nur gering war

Bauerufänger Geſtern wurde ein e abgefaßt der
ſich in der Leipzigerſtraße einem fremden Manne angeſchloſſen und den
ſelben in eine Herberge verſchleppt hatte wo ein Genoſſe des Betrügers
bereits wart ete um das ahnungsloſe Opfer im ſog Kümmelblättchenſpiel

zu rupfen Das Spiel wurde auch alsbald in der üblichen Weiſe
n Scene geſetzt Als dem Fremden ſeine ganze Baarſchaft 8 Mk ab
genommen war ging ihm ein Licht darüber auf daß die neugewonnenenzuvorkommenden Fraunde Gauner ſein könnten Er erſtattete Anzeige von

der Sache und es gelang hierauf auch den Schlepper zu ermitteln und
feſtzunehmen

Feſtgenommene Einbrecher Geſtern ſuchten auf dem hieſigen
Bahnhofe einige ruſſiſch polniſche Arbeiter die gegenwärtig in Benkendorf
in Arbeit ſtehen in großer Erregung eifrig nach drei Landsleuten welche
aus der Arbeiterkaſerne in Benkendorf verſchiedene Kleidungsſtücke u ſ w
geſtohlen hatten und mit der Beute auszurücken verſuchten Die Annahme
daß die Diebe ſich zunächſt nach Halle begeben würden erwies ſich als
richtig es konnte aber nur einer der Einbrecher feſtgenommen werden
während es den anderen Beiden gelang noch rechtzeitig zu entwiſchen
Der Feſtgenommene wurde verhaftet und der Staatsanwaltſchaft zugeführt

Ueberfahren Auf dem gr Berlin wurde geſtern Nachmittag
egen 3 Uhr ein bis jetzt unbekannt gebliebenes etwa 2 Jahre altes

überfahren Der Geſchirrführer Friedrich Kupfernagel hielt mit

A 191 GenerarAnzerger fur Hane und ven Saalkreis 17 Auguſt
ſeinem mit leeren Bierfäſſern beladenen Laſtwagen vor der Kempiack ſchen

Schmiede um ein Pferd beſchlagen zu laſſen Als hiernach der
Wagen wieder abfuhr ſchrie ein Kind auf und nun erſt gewahrte er
daſſelbe Das Kind muß dicht am Wagen geſtanden oder geſeſſen haben
Dem Kinde waren drei Zehen des rechten Fußes gequetſcht

Ungetreuer Hansdiener Jn der Nacht zum Sonntag gegen
12 Uhr traf ein Polizeiſergeant an der Strafanſtalt einen Mann der ein
großes Packet auf der Schulter trug Dem Beamten kam das Betragen
des Unbekannten verdächtig vor er hielt denſelben an und fragte was
in dem Packete enthalten ſei Als er zur Antwort erhielt es ſeien Wäſche
ſtücke darin dieſe Angabe aber wenig glaubhaft erſchien da ſich der
Jnhalt wie Leder anfühlte nahm der Sergeant den Verdächtigen mit
auf die Wache Hier ſtellte ſich heraus daß der Argwohn in vollem
Umfange begründet war in dem Packete befand ſich keine Wäſche ſondern
mehrere Kalbleder Weitere Nachforſchungen ergaben daß der Feſt
genommene der Hausdiener eines Schuhmachermeiſterß das Leder ſeinem
Meiſter geſtohlen hatte Der Dieb wurde verhaftet

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 16 Auguſt Hirſch s Bur Das B meldet aus

London Auf dem Wege über Hongkong verlautet daß Manila ge
fallen iſt Man erwartet mit Beſorgniß weitere Details

Berlin 16 Auguſt Hirſch s Bur Wie das Kleine Journal
berichtet iſt der kleine Sohn des Fürſten Herbert Bismarck in Soos
einem Dorfe bei Melk an der Donau wo ſich die Kinder des Fürſten
bei der Gräfin Hoyos auf Schloß Melk befinden gefährlich erkrankt
Der Fürſt der mit ſeiner Gemahlin ebenfalls auf Soos weilt hat
Dr Chryſander und Prof Schweninger teleg raphiſch nach Soos beordert

Breslau 16 Auguſt Wolff s Bur Die geſtrige Verſammlung
der ſtreikenden Maurer beſchloß mit großer Mehrheit die Beendigung
des Ausſtandes Die Maurer unterlagen völlig

Stettin 16 Auguſt Wolff s Bur Jn Treptow a d Rega
wurde der Hilfspolizeibeamte Schuhmachermeiſter Schmidt in Ausübung
ſeines Amts erſchlagen Neun Tumultuanten wurden verhaftet auf
dem Transport wären ſie vom Publikum faſt gelyncht worden

Köln 16 Auguſt Wolff s Bur Auf dem Schießplatz Wahn
wurden wie die Kölniſche Volkszeitung meldet von drei Perſonen welche
ſich durch die Poſtenkette geſchlichen hatten um in der Nähe des Kugel

fanges Bleiſtücke zu ſuchen zwei durch eine Granate getödtet die
dritte ſchwer verletzt

Rom 16 Auguſt Hirſch s Bur Der Papſt iſt wieder ſoweit
hergeſtellt daß er geſtern ſeinen gewohnten Spaziergang im vatikaniſchen
Garten unternehmen konnte Er äußerte ſcherzend zu ſeiner Umgebung

Auch diesmal hat man mich todt geglaubt aber wie ihr ſeht bin ich
noch hier

Rom 16 Auguſt Hirſch s Bur Aus Meſſina wird gemeldet
daß die Erdſtöße einen beunruhigenden Charakter annehmen Der Ein
wohner hat ſich eine große Panik bemächtigt Man ſchläft außerhalb der
Häuſer Die Stöße folgen einander in kurzen Unterbrechungen

Rom 16 Auguſt Wolff s Bur Ein Soldat des 28 Infanterie
Regiments in Speziga Namens Gaſtal de Cereſa welcher nach einem Streit
mit einem Kameraden betrunken in die Kaſerne zurückkehrte ergriff dort

in einem Anfall von Wahnſinn ein Gewehr und gab auf ſeine Um
gebung Feuer Zwei Soldaten wurden getödtet Darauf verließ
Cereſa die Kaſerne und feuerte auf die Schildwachen welche das Feuer
erwiederten ohne jedoch zu treffen ſie ſelbſt blieben unverletzt Cereſa eilte
weiter und tödtete auf ſeinem Wege noch einen Bauer Dann warf er
ſich auf die Erde und es gelang ihn feſtzunehmen

Oſtende 16 Auguſt Meldung d Voſſ Ztg Die Gazette
meldet König Leopold II und die belgiſche Diplomatie arbeiten
daran in China die Abtretung eines Landſtrichs an Belgien zur
Sicherung der dortigen belgiſchen Jntereſſen zu erlangen Der König
der vom Miniſterpräſidenten begleitet war hatte dieſerhalb mit dem
Präſidenten Faure in Havre eine Unterredung

Paris 16 Auguſt Hirſch s Bur Der Figaro beſtätigt die
Verlobung der jungen Königin Wilhelmine von Holland mit dem
deutſchen Prinzen Bernhard von Sachſen Weimar Eiſenach

Mäcon 16 Auguſt Wolff s Bur Kriegsminiſter Cavaignae
hielt bei dem Turnfeſt eine Rede in der er die Turnvereine als Förderer
der Jdee des Zuſammenſchluſſes pries ſie pflegen ſagte er die Liebe zu

dem was über dem Streite ſteht und nicht beſtritten werden kann zu der

Fahne und in der Hingabe an dieſe liegt die Kraft Der Miniſter be
tonte ferner daß das Land freudig die ſchweren Militärlaſten auf ſich
nehme

London 16 Auguſt Telegr der M Ztg Der Mancheſter
Guardian erfährt die britiſche Regierung werde demnächſt an die chineſiſche

Regierung das förmliche Verlangen ſtellen Li Hung Chang aus dem
Staatsdienſte zu entlaſſen und ihn aus Peking zu verbannen Der
etwaigen Weigerung der chineſiſchen Regierung würden Zwangsmaßregeln
folgen Tientſin würde beſetzt und Peking bedroht werden

London 16 Auguſt Meldung des B Nach Tele
grammen vom Atbara hat der große Vormarſch nach dem Süden
thatſächlich begonnen Unter den Truppen herrſcht lebhafter Enthuſiaßmus

über den Vormarſch Berichten von Schabluka zufolge iſt ein Derwiſch
poſten etwas ſüdlich von Schablukafall errichtet worden

juVÖE
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

15 Auguſt Der Konditor Friedrich und Eliſe Weber Delitzſch
und Jägerplatz 21 Der Oberlehrer ard Schröder und Margarethe

offmann Sobernheim und Röſerſtraße 4 Der Kammergerichtsreferendar
heodor Kettembeil und Gertrud Wilke Charlottenburg und Forſterſtraße 48

Der Handarbeiter Stanislaus Glapa und Theophila Brzentſchek Steg 3
Der Diener Karl Stock und Ling Ziebe Sternſtraße 6 und Linden

ſtraße 65 Der Eiſenformer Adolf Haumann und Luiſe Pauſe Erfurt
und Nauendorf Der Bahnarbeiter Mor ck und Klara Hauſchild
Untermhaus und Halle Der Kaufmann Otto Cahn und Erneſtine Leven
ſtein Halle und Belgard

Eheſchlieſzung15 Auguſt Der Poſtaſſiſtent Le Berndt und Eliſabeth Friedrich

Halle und Radewell

Geboren
15 Auguſt Dem Handarbeiter Erdmann Geiſenheimer eine T Pauline

Bertha Gertrud Hochſtraße 19 Dem Tiſchler Karl Schwarz eine T
Marie Margarethe Bernburgerſtraße 282 Dem Tiſchlermeiſter Franz
Albrecht eine T Ottilie Antonie Elsbeth Rathswerder 8 Dem Hoboiſten
Wilhelm Scharff eine T Lina Emma Helene Geiſtſtraße 53 Dem Fiſcher
meiſter Max Knöchel eine T Johanna Lina Maria Saalberg 11 Dem
Tiſchler Adolf Pretſch ein S Paul Karl Otto Ackerſtraße 4 Dem Maurer
Wilhelm Schade ein S Paul Erich Alter Markt 17 Dem Seiler Karl
Glieſche eine T Frieda Marie Martha Gr Brauhausſtraße 28 Dem
Werkmeiſter Karl Eiſte eine T Martha Klara Anng Wilhelmſtraße 24
Dem Kaufmann Je Moll eine T Mathilde Frieda Hedwig Kruken

Frage 1 Dem Zuſchneider Kurt Klos ein S Walther Paul Schiller
raße 28

Geſtorben
15 Auguſt Der Ofenfabrikant Karl Böhme 59 J Scharrenſtraße 8

Des VPolizei Sergeanten Auguſt Teutloff T Martha 1 M Schillerſtraße 26
Des Vertreter der Naturheilkunde Otto Kreſſe S Hans 1 Gr Ulrich

ſtraße 62 Margarethe Möglich 16 Fritz Reuterſtraße 3 Des Lager

Seite 8
halter Hermann Stolle Ehefrau Emma geb Dettler 30 Zwingerſtraße 28

Der
Arbeiter
Streiffer

Handarbeiter Adolf Handmann 57 Grünſtraße 5/6 De
zu Kühl T 2 Klinik Des Rechtskonſulent Erdmann

Erdmann 4 Lerchenfeldſtraße 19 Wittwe Luiſe Vanſelo
eb Jütner 49 Herderſtraße i Des Buchdrucker Rudolf Weſtram
argarethe 2 Jacobſtraße 24 Des Former Hermann Hüber S Kurt

7M Hochſtraße 19 Der Muſiker Paul Rauchfuß 23 Delitzcherſtraße 78
Des Kaufmann Oskar Manſchewski T Charlotte 3 Landwehrſtraße 10

T Des Maurer Franz Roſche T Emma 7 J Klinik Des Schneider
Guſtav Silber S Kurt 3 Gr Wallſtraße 2 Des Maurer Karl Pille
S Willy 1 J Mansfelderſtraße 27 Des Arbeiter Gotthilf Ehrlich S
Alfred 1 Klinik Des Güterbodenarbeiter Balzer Cierpka T Emmg
1 J Schmiedſtraße 23 Des Buchdrucker Wilhelm Löwe S Erich 1 J
Wörmlitzerſtraße 104 Des Schriftſetzer Hermann Schu rm ard 7Gr Berlin 6 Des Schloſſer Robert Höhne S Paul 8 Söuringer

e m 5 Des Fabrikarbeiter Wilhelm Schliebe S Wilhelm 7 Bahn
ofſtraße 23

Marktbericht
Dienstag den 16 Auguſt
0,85 0,90 Mk Blumenkohl pro Stück 0,85 0,40 Mk
1,10 1,20 Wirſingkohl pro Stück 0,05
0,05 Weißkohl pro Stück 0,05 0,10

Eier pro Randel
Butter pro Pfund

e pro Mandel e

artoffeln 5 Liter 0,30 Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,80
Mohrrüben pro Mdl 0,10 Schnittbohnen p Liter 0,07
Gurken pro Schock 1,00 1,50 Pflaumenmus p Pfd 0,30Stachelbeeren 1 Liter 0,20 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80 0,40
Heidelbeeren pro Liter 0,25 Senfgurken pro Pfd 0,25 v

ohannisbeeren p Liter 0,20 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 080
imbeeren pro Liter 0,50 rſchen p Pfd 0,20 0,26

Kirſchen pro Liter 0,20 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Aepfel pro Mandel 0,80 1,00 Junge Gänſe p Stück 3,50 6,00
Birnen pro Mandel 0,10 0,40 an pro Stück 1,00 1,25Pflaumen pro Mandel 0,80 un ühner pro Stück 1,75 2,50
Aprikoſen pro Stück 0,05 auben pro Paar 0,75 0,90
Tomaten pro Stück 0,05 0,10

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſeht

Preise am Berliner Frähmarkt am 18 August
per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

e cWolxon e Futter Gorato loco 20einer 188 195 Hotfer hwmittler 182 187 ostp wWestp 172 177
geringer 173 175 os uokerm 173 178Jaoli einster 165 170Termine Septbr 158 158,50 mittler 150 161Oktober 157 157 26 geringer

Roggen logo Sfeiner 134 189mittler 130 138
klammer 125 127

Inli STermine 134,15 135Oktober 182 182,50

Courshericht der Haliesohen Bankfirmaon vom 16 A

Dividende Zins Cokür e le z Vor
n u 4 226
J a 8 99B

5 d

8 Hallegohe Stadt Anlelhe von 16883
8 Theater Anleihe von 1884Stadt Anleihe von 1886

Stadt Anleihe von 1893
Akener 8 Stadt Anleibe8 Erfurter Stadt Anleihe
3 Halberstädter Stadt Anleihe 1890

Naumburger Stadt AnleibeIandsouseſtl Gentral Pfandbriofo
i a 29,150
r n 8Säohalgohe landsohaftl Pfandbriefe u

7 1 u 8 378 Provinzial Anleiße Versch sHalle Hettstedt 8 Risenb Obligation u e 996
Knappachafts Berufsgenounenseh Aul u i u

u 8 1006justrut Regnl Oblixg Bretl Nebra
4

S 2 c
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Die Knras der mit bes Papiere veratehen sleh in Mark für ein Stüek

Vogelbauer
von 50 5 an in großer Auswahl

Futternäpfchen Badehäuser
Vogelbauerhalter

7 Ritter Lcihngetft 90

Verehrte Hausfrau da re
ſo verwenden Sie zum Waſchen und Bleichen e nur noch dasgarantirt unſchadliche die Wäſche ſchonende Dr Thompſou s

eifenpulver Achten Sie jedoch bitte genau auf den Namen
Dr Thompſon und die Schutzmarke Schwan da minderwerthige

Nachahmungen angeboten werden

Voransſichtliches Wetter am 17 Auguſt 1898
Bei Nordoſtwind zunächſt noch Fortdauer des ſehr warmen

und trockenen Wetters

Wafſſerſtände Am 15 Auguſt Weißenfels Oberp 4 2,40
16 Augnſt Halle unterhalb 1,78 Trotha 1,58 15 AuguſtBernburg 1,06 Calbe Unterpegel 0,44 Oberpegel t
Dresden 1,68 Magdeburg 1,00

Adreßbuch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreß
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg und
Buchholz Apolda Augéburg Berlin Beruburg Breslanu

n

Cafſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Dortmund DuisburgElberfeld Erfurt Frankfurt a Gera Greifewalt
alle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Köln a Rh
önigsberg Leipzig Mainz Maunheim Meiningen Merſe

burg Nordhauſen Nürnberg Offenbach Poſen Nem
ſcheid Schwerin Stuttgart Weimar Weiſſenfels ürz
burg Wiesbaden Zwickau Provinz Sachſen amtliches H

und StädteAdreßbuch
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Fest
r c 3Von Vonnerstag den 18 Auguſt ab

ſteht ein großer Transport
Bayriſecher

ZugOGchſen
preiswerth bei mir zum Verkauf l

Königſtraße 62
Fernſpr 560

W
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H Kretzschmar

Spedition Möbeltransport
Mitglied des Jntern Möbeltransport Vereins
Uebernahme kompl Umzüge

von Wohnung zu Wohnung
innerhalb der Stadt ſowie auch zwiſchen beliebigen Plätzen We

Grosse Sohaunnwein Voin I Cogab Alpüb

Jm Auftrage der Firma Prinz Hellmers Gerstenberger
r Rheingauer Wein und Sectkellerei zu Eltville verſteigere ich

ittwoch den 17 Aug cr von Vorm 9 Uhr ab und folgende Tage im Saale
des Etabliſſements Goldener Hirſch Leipzigerſtr 63 und Franckeſtr 9 in
kleinen und größeren Poſten meiſtbietend gegen Baarzahlung Red d

ebengold1600 Kaiſer Sect Prinzen Sectchaumwerin 77 W werg Anden re re etc
lty Sonnenberg Rüdesheimer Braune3500 Fl ſelbſtgeke t Weine berger Lorcher Deidesheimer c

ferner Lacrimae COhristi Samos Portwein Muscat Lunmnel
1000 Flaſchen Rothwein diverſe Marken

300 Flaſchen Cognac garant frei v äther Oelen u Eſſenzen
500 Ltr Weißweine in Gebinden von 30 100 Ltr

J Stemmler
gerichtl vereid Taxator u außerger vereid Auctionator

186u

Wohlschmeckende Butter

Saftige Schweizerkäse

F H KrauSe
950000000000000000000000 e
7 7 Sladlplan von alle a 6
r in 5farbiger Ausführung
2 aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbach

r Maaßſtab 1 12000w iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
D Haupt Expedition des GeneralAnzeiger Große Ulrichſtraße 16

n Eingang Dachritzſtraße n
7 20000000000Cnun ine enr h Se 55 u J 08 i 95 d d 2 F 2 dDe o D De D D De DD D C

a

2 Wiehtig für Hausfrauen

T 550 mal so süss wie bester Raffinadezucker
S Gesündestes und billigstes Versässungsmittel für Küche und Haus

u Aus gezeichnetS zum Versüssen von Kompott Dunstobst Obstmus Fruchtsäften und
allen anderen süssen Speisen und Geträpken

S leſeiehte Anwendung mittels Tropfflaschen
Sonderpackungen für kleine und grosse Tropfflaschen

P Röhrchen v gr 1 KRo best Raffinadezuckers
Proſs nur 30 Pr ar FomigeS v Gläser von 221 gr 10 Ko best Raffinadezuckoers

Preis nur M 35 statt M 5
Grosse Preis Ersparniss
Zu haben in den meisten Drogenhandlungen Apotheken

W und Koſonialwasarenhandlungen Muster Gebrauchsanweisungen Koch
S recepte u s w ebendaselbst kostenlos erhältlicb und durch den Vertreter

Gustav Klincke Thorstrasse 1 in Halle

Leonampfschifffahrt nach Wettin
2 Sonntag früh 7 Uhr nach Wettin Abfahrt oberhalb der

Peißnitzfähre Rückfahrt 11 Uhr a Perſon 1 Mark
C Schräpler

Riebeckplatz Ecke Franckeſtraße
ſind zwei ſchöne helle geräumige Hochparterre Zimmer zu Contor oder ähn
lichen Zwecken ſofort oder 1 Oktober zu vermiethen Näheres Contor

H Wiudesheim Co

35 äaber

GeneralAnzeiger

zu allen Gelegenheiten
z c

Inh R Naumann Königſtr 70

P

alle und den Saalkreis 17 Auguſt Nr 191

Buchdruckerei W Kutschbach
Sreruerea lGrosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

u rwagen
von 3 Mark an blau u eichenfarbig

geſtrichen mit eiſernen Axen äußerſt
ſolides Fabrikat empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Große Unswad in

Pathengeschenken
für Knaben und Mädchen

F R
m

Sohiller Bülchse

beste
Conservendübechse

Weit unter Selbſtkoflen
ſoll der Reſt des

Berliner
Engros LKagers

Kl Ulrichſtr 18
ausverkanft werden

Das Lager enthält nochStrümpfe Handſhahe Shärzen

Poſamenten Beſäte Knöpfe
Spigen Bänder Wagendecken

W U
Für Händler vortheilhaft

Cacao
Der Feinschmecber trinkt ihn

Weil er eine Köttliche Mahlzeit
dildet

zum Würzen der Suppen
iſt ſoeben wieder eingetroffen bei

Rich Heinze Mansfelderſtr
Original Fläſchchen Nr O werden zu

25 Nr 1 zu 45 Nr 2 zu 70 5 mit
Maggi nachgefüllt

zug o

mit langem Griff doppelt vernickelt an
allen Ecken u Kanten ſauber abgeſchliffen

garantirt nicht ſengend
Aermelplättbretter à 1,25 6

in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Frist die

70fach prämürt
aus der bekannten Brennerei

K G König Steinhagen Westf,
Weltaussteliung Ohicago 1893
G Höchster Preis

Engros Niederlage bei General Vertreters
P Fr Leddoer

HALILE a Reilstrasse 1

g Kürſgners
z s v z t J 77 b 7 d

D

rerPfennis Ai v r e
Joſeph Kürſchmers

Univerſal Konverſations Weltſprachen ſezikon
218 600 den 200 960 Vollſtände e w u J62 Preis nur 8 Zir rei r 6 n Se

Kürſchners Jahrbuch 1898
Ein Kalendarium und r für Jedermann ca 500 S 82 Alle J

nur erdenklichen Jnformationen über alle Gebiete des Wiſſens und Lebens aus
Vergangenheit und Gegenwart Handbuch das jeder 537 muß der ſeinen Vo
teil wahrt Jn h Umſchlag 1 Mk geb 1,50 k

Hat ſeines ichen in Deutſchland nicht Nordd Allg Ztg
Porrüätig in jeder Buchhandlung W

Neueſte Erfindung Streupulbver gegen

Fuß und Achſelſechweiß
D Patent 88082 2fach gerbsaures Methylen

Haupt Depot M Waltsgott Halle a S
und zu haben bei A Steinbach Drogenhandlung und
Paul Evers Jnh C Höfer Germania Drogerie

iſt nach längeren ärztlichen Verſuchen als einziges geſundheitlich Zuträgliche Mittelgegen übermäßigen Fu und Achſelſchweiß empfohlen Die Ausdünſtung wird nicht

vollkommen unterdrückt was ſchädlich aber alle Folgen des Schweißes Geruch
Zerſtörung der Haut Wundwerden ſofort beſeitig die Haut wird glatt und
ſchmiegſam man fühlt ſich wie neugeboren Sehr ſparſam im Gebrauch man
achte auf Patentnummer Doſen a 50 Pf u 1 M

WVille de Lausanne
Ecole supérieure des jeunes filles et Cymnase

Derrière Bourg

Seule Ecole otficielle
Divuion inférieure de 10 à 15 ans Gymnase pour élèves de 15 à 28 an

et au dessus
Cours spéciaux de frangais pour les élères étrangeères

Histoire de art
Le diplöme de sortie du Gymnase donne droit à immatriculation eomwi

élève régulière à lUniversité de Lausanne Faculté des lettres Faculté de
sciences et Faculté de droit

Ouverture des Cours lundi 12 septembre a 2 h
Le Directeur D Payot

es 0 oſohshoſgobandoeEin ſchöner kleiner freundl Laden von zweien die Wahl beſonders auch für
ureanzwecke geeignet ſofort oder ſpäter preiswerth zu vermiethen ZrP Gran Petra Retchs hof am Buffet s

Du Wasseranwencſungen Massage Gymnasſſſe
und diätiſche Maßregeln erziele ich gute Reſultate bei

allen Kraukheitsfällen
0scar Fischoer Naturheilkundigerdicht am Markt Br derſtr 11 I

Anglücklich Verehrern e
leben und leiden Tauſende an den bereite Deinen Pudding nur aus
J Folgen chlechtlS Meiſten Z lag Troebert s

andertranen manchen Aerz Triumph Puddlngpulver

Es liegen ſchmeichelhafte Anerkennungen
tüchtiger Zfrauen vor

à Carton 16 Pf à Beutel 10 Pf
vorräthig in Vanille Mandel Him
beer Erdbeer Chokolade Apfelſine

u Citrone Geſchmack
Ueberall erhältlich

Abbildungen

Mark Aufraten großerPraxis bietet der Verfaſſer die
Ergednifſe vieljähriger wiſſen
ſchaftl Forſchungen in dem hoch
gediegenen Werke das von den

h

ſchriften über da a ſtreng
u unterſcheiden iſt Gegen Ein
end od Nachn zu bezieben vom
Südd Verlags Jnſtitut inJ Stuttgart od jede ſolide Buchh

Unſer
Wanzentod

wirkt überraſchend ſicher
Jn Flaſchen zu 30 u 50 Pfg bei

E Walther s Nachf2 rW

Dop pelbier ffärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache Woritzzwinger 1 u Steinweg 26
Ma enleidende Reconvalescenten em Friſche Natur Landbutter circa 10 Pfd

Kohlen f Glühſtoffplätten à Packet 30 3
Gustav Rensoh Poſtſtr 910

Heinr LIIIII Wwepfiehlt
Schwemmebrauerei

Poſtkolli zu 4 905 verſendetper NachnahmeFr Frleze Awtsfreiheit Ortelsburg Oſtpr

e
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